
  

 

Gebiet Öffentliches Gesundheitswesen 

Facharzt/Fachärztin für Öffentliches Gesundheitswesen 
 

Gebietsdefinition Das Gebiet Öffentliches Gesundheitswesen umfasst die Beobachtung, 
Begutachtung und Wahrung der gesundheitlichen Belange der Bevölkerung und 
die Beratung der Träger öffentlicher Aufgaben in gesundheitlichen Fragen 

einschließlich Planungs- und Gestaltungsaufgaben zu Gesundheitsförderung, 
Prävention und der gesundheitlichen Versorgung sowie der öffentlichen Hygiene, 
der Gesundheitsaufsicht sowie der Verhütung und Bekämpfung von Krankheiten. 

Weiterbildungszeit 60 Monate Öffentliches Gesundheitswesen unter Anleitung eines 
Weiterbildungsbefugten an zugelassenen Weiterbildungsstätten, davon 

 müssen 24 Monate in einer Einrichtung des öffentlichen Gesundheitswesens 
abgeleistet werden, davon 

 müssen 12 Monate in einem Gesundheitsamt abgeleistet werden 
 müssen 24 Monate in anderen Gebieten der unmittelbaren 

Patientenversorgung abgeleistet werden 
 müssen 6 Monate in Psychiatrie und Psychotherapie abgeleistet werden, 

davon 

- können zum Kompetenzerwerb bis zu 3 Monate Weiterbildung im 
sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheitsamtes erfolgen 

 müssen 6 Monate (720 Stunden) Kurs-Weiterbildung gemäß § 4 Abs. 8 für 
Öffentliches Gesundheitswesen abgeleistet werden, davon 

- können zum Kompetenzerwerb bis zu 3 Monate (360 Stunden) 
Weiterbildung im Rahmen eines Postgraduierten-Kurses in Public 
Health erfolgen 

Weiterbildungsinhalte der Facharztkompetenz 

Kognitive und Methodenkompetenz 

Kenntnisse 

Handlungskompetenz 

Erfahrungen und Fertigkeiten 
Richtzahl 

   

Allgemeine Inhalte der Weiterbildung für Abschnitt B unter Berücksichtigung 
gebietsspezifischer Ausprägung 

   

Spezifische Inhalte der Facharztweiterbildung Öffentliches Gesundheitswesen  

Übergreifende Inhalte der Facharztweiterbildung Öffentliches Gesundheitswesen  

Verfahren, Normen und Standards der 

öffentlichen und kommunalen 
Gesundheitssicherung und der 
Gesundheitsverwaltung 

  

 Umsetzung, Sicherstellung und 

Implementation der bevölkerungsbezogenen 
rechtlichen und fachlichen Normen der 
Gesundheitssicherung und des 

Gesundheitsschutzes 

 

Zusammenarbeit und Kommunikation mit 
politischen Vertretern und 
zivilgesellschaftlichen Institutionen 

  

 Beratung und Unterstützung von politischen 

Vertretern und zivilgesellschaftlichen 
Institutionen zu gesundheitspolitischen 

Fragestellungen (Gesundheitsplanung, -
sicherung, -schutz, besondere 
Gefährdungslagen) sowie bei der 
Risikokommunikation 
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Kognitive und Methodenkompetenz 

Kenntnisse 

Handlungskompetenz 

Erfahrungen und Fertigkeiten 
Richtzahl 

Gesundheitsberichterstattung  

Epidemiologie, Statistik, 

Gesundheitsindikatoren und 
Gesundheitsberichterstattung 

  

 Bewertung der gesundheitlichen Versorgung 

und des Gesundheitszustandes von 
Bevölkerungsgruppen, u. a. Analyse und 

gesundheitliche Bewertung 
gemeindebezogener Planungen 

 

Prävention und Gesundheitsförderung  

Konzepte und Methoden zur Planung, 

Umsetzung und Bewertung von 
Gesundheitsförderungsmaßnahmen und 
Präventionsprogrammen 

  

 Priorisierung, Initiierung, Koordination und 

Evaluation von Strategien und Maßnahmen 
zur Prävention und Gesundheitsförderung 
von Bevölkerungsgruppen, z. B. Impfen 

 

Infektionsschutz  

Verhütung und Bekämpfung von 
Infektionskrankheiten 

  

 Beratung, Vorbeugung, Surveillance, 

Risikobewertung und Durchführung von 
Maßnahmen zur Reduktion übertragbarer 
Erkrankungen bei Einzelnen und von 
Bevölkerungsgruppen 

 

Umweltbedingte Gesundheitsbelastungen  

Umweltbedingte gesundheitliche Belastungen 
und Schädigungen 

  

 Risikoanalyse, -bewertung, -kommunikation 
und -management umweltbedingter 
gesundheitlicher Belastungen 

 

Begutachtungen im Amtsärztlichen Dienst  

 Erstellung amtsärztlicher und anderer 

Gutachten nach unterschiedlichen 
Rechtsgrundlagen 

 

 Beratung von Individuen und Institutionen 
im Rahmen der Begutachtung 

 

Amtsärztliche Aufgaben  

Gesundheitshilfen und Maßnahmen für 
Bevölkerungsgruppen mit besonderem 

Förderbedarf oder Menschen, deren 
ausreichende gesundheitliche Versorgung 
nicht gewährleistet ist 

  

 Indikationsstellung, Initiierung und 

subsidiäre Sicherstellung von 
Gesundheitshilfen und Fördermaßnahmen im 
sozialen Umfeld/Setting 

 

Kinder- und jugendärztliche Aufgaben  

Gesundheitshilfen und Fördermaßnahmen für 
Kinder und Jugendliche sowie deren Umfeld  
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Kognitive und Methodenkompetenz 

Kenntnisse 

Handlungskompetenz 

Erfahrungen und Fertigkeiten 
Richtzahl 

Prävention und Gesundheitssicherung in 

Gemeinschaftseinrichtungen wie 
Kindertagestagesstätten und Schulen 

  

 Erkennung und Vermeidung von 

Gesundheitsschäden und -
beeinträchtigungen im Sinne des 
Kinderschutzes 

 

 Indikationsstellung, Initiierung und 

subsidiäre Sicherstellung von 
Gesundheitshilfen und Fördermaßnahmen im 
sozialen Umfeld/Setting bei Kindern und 
Jugendlichen 

 

Sozialpsychiatrische Aufgaben  

Gesundheitshilfen und Maßnahmen für 

Menschen mit psychischen Erkrankungen 
einschließlich Suchterkrankungen sowie 
deren Umfeld 

  

 Indikationsstellung, Initiierung und 

subsidiäre Sicherstellung von 
Gesundheitshilfen und Fördermaßnahmen im 
sozialen Umfeld/Setting bei Menschen mit 
psychischen Erkrankungen 

 

Aspekte der Unterbringung, Betreuung und 

Behandlung von Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und Störungen  

  

 Differentialdiagnostik der häufigsten 

psychischen Erkrankungen und 
Indikationsstellung zur weiterführenden 
Behandlung 

 

Pandemieplanung und Katastrophenschutz  

Krisenmanagement, Notfallplanung und 
Risikokommunikation 

  

 Maßnahmen zum Schutz der Gesundheit der 
Bevölkerung bei Großschadensereignissen 

 

 Aufstellung von Alarmplänen im 
Infektionsschutz 

 

Grundlagen der Mitarbeit in Krisenstäben   

Hygiene und Gesundheitsschutz, Krankenhaushygiene  

Innerbetriebliche Verfahrensweisen zur 
Infektionshygiene in medizinischen 
Einrichtungen und 
Gemeinschaftseinrichtungen 

  

Hygienemanagement und Aufgaben des 
Hygienefachpersonals 

  

Bestellung, Aufgaben und Zusammensetzung 
einer Hygienekommission 

  

 Durchführung der infektionshygienischen 

Überwachung und Gefährdungsanalyse mit 
Beratung, Bewertung und Überprüfung der 
hygienischen Standards in medizinischen 
Einrichtungen und 
Gemeinschaftseinrichtungen 
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Kognitive und Methodenkompetenz 

Kenntnisse 

Handlungskompetenz 

Erfahrungen und Fertigkeiten 
Richtzahl 

 Verhütung, Erkennung, Erfassung und 

Bekämpfung von nosokomialen Infektionen 
und Krankheitserregern mit Resistenzen 

 

 Hygienische Beratung bei der Bauplanung, 

Bauausführung und dem Betrieb von 
hygienerelevanten Gewerken, medizinischen 
Einrichtungen und 
Gemeinschaftseinrichtungen 

 

 Ausbruchs- und Krisenmanagement 

einschließlich Moderation und 
Kommunikation 

 

Grundlagen des Aufnahme- und 

Entlassungsmanagements bei 
multiresistenten Erregern 

  

Rationaler Antiinfektivaeinsatz und 

Anwendung von Strategien zur Prävention 
von Über- und Fehlverordnung in der 
ambulanten und stationären Versorgung 
sowie Mechanismen mikrobieller 
Resistenzentwicklung 

  

 

 


